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2 WEILBURG

Sportplatz wird zum „Bürgerpark Weilburg“
Landkreis Limburg-Weilburg fördert den Bau eines Multifunktionsfelds mit 25 000 Euro

(bach). Mit 25 000 Euro fördert 
der Landkreis Limburg-Weilburg 
den Bau eines Multifunktions-
felds im geplanten „Bürgerpark 
Weilburg“, den die Stadt Weil-
burg in Kooperation mit der Tech-
nikakademie auf der brachlie-
genden Sportplatzfläche hinter 
dem Windhof umsetzen will. 
Landrat Michael Köberle über-
gab vor Ort den Förderbescheid 
aus der Säule B des Zukunfts-
fonds an Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch. Mit dabei wa-
ren auch Holger Schmidt, der 
Schulleiter der Technikakademie 
Weilburg und der staatlichen 
Glasfachschule Hadamar, sowie 
Bauamtsleiter Roger Schmidt 
und sein Stellvertreter Markus 
Kuhl. 
„Auch für mich ist dies ein freu-
diger Moment“, sagte der Land-
rat, „denn mit dieser Förderung 
werden der ländliche Raum und 
die Kommunen unterstützt“. Men-
schen allen Alters die Möglich-
keit zu mehr Bewegung und 
sportlichen Tätigkeiten zu bie-
ten, das sei etwas Besonderes 
und bringe Weilburg ein weiteres 
Stück nach vorne. Besonders 

sei auch die Kooperation mit der 
Technikakademie, denn Weil-
burg sei Schulstandort, und den 
Menschen in ihrer Freizeit zu-
sätzliche sportliche Betätigun-
gen anzubieten, sei vorbildlich. 
Für den Bürgerpark werden In-
vestitionen von rund 580 000 
Euro erwartet. Der Sportpark soll 
aus vier verschiedenen Teilbe-

reichen für alle Altersgruppen 
bestehen. Begonnen werden soll 
mit dem Bau eines Multifunk-
tionsfelds mit Kunstrasen für 
Sportarten wie Fußball, Hand-
ball, Hockey oder Basketball so-
wie Banden im Außenbereich als 
Spielfeldbegrenzung. 
Ein weiterer Teilbereich wird 
eine Outdoor-Fitnessanlage für 

Krafttraining beherbergen, zwei 
Teilbereiche sind für ein Kids-
Pumptrack und ein Pumptrack 
geplant: Ein Pumptrack ist ein 
asphaltierter Rundkurs mit He-
bungen, Senkungen und Steil-
kurven, der befahren werden 
kann  mit Fahrrädern, Mountain-
bikes, Inlineskates, Scootern und 
sogar Rollstühlen. 
„Wir sind froh, dass wir diesen 
Platz dafür finden konnten und 
auch, dass wir die Schulleitung 
mit ins Boot holen konnten“, sag-
te Dr. Johannes Hanisch. Schul-
leiter Holger Schmidt fügte an: 
„Heute ist ein großer Tag für 
unsere Schule.“ Denn nun kom-
me zu der einzigartigen Anlage 
der Schule im historischen Wind-
hof auch noch die Nutzung des 
Sportplatzes für Unterricht und 
Freizeit hinzu. Der Förderverein 
der Schule werde sich mit einer 
finanziellen Unterstützung für 
Sportgeräte beteiligen. 
Dr. Johannes Hanisch erinnerte 
daran, dass auch der Rotary Club 
vor Jahren bereits 18 000 Euro 
für einen Skatepark gesammelt 
hätte, die jetzt für die Pumptracks 
verwendet werden.

(bach). Der Kur- und Verkehrs-
verein Weilburg bietet auch im 
März öffentliche Führungen an. 
Sonntag, 12. März, ab 15 Uhr ab 
Marktplatz: Themenstadtführung 
„Von Zapfhahn zu Zapfhahn“ mit 
Hans-Peter Schick. Etappen sind 
verschiedene Gasthäuser. Für 
das leibliche Wohl gibt es zwei 
Bierverköstigungen. Die Teilnah-
me kostet zehn Euro. Die Füh-
rung dauert rund 90 Minuten. 
Samstag, 18. März, ab 15 Uhr ab 
Marktplatz: Kostümstadtführung 
„Stadtpfeifer Weilburg“ mit Clau-
dia Seibold. Die Teilnahme kos-
tet fünf Euro. Die Führung dau-
ert rund eine Stunde. 
Sonntag, 26. März, ab 15 Uhr ab 
Marktplatz: Themenstadtführung 
„Von Walpurga bis Heilig Kreuz 
– Weilburg und seine Kirchen“ 
mit Hans-Peter Schick. Hier ste-
hen die Schlosskirche, die Karls-
kirche, die Heilig-Grab-Kapelle 
und die Heilig-Kreuz-Kirche im 
Fokus. Die Teilnahme kostet fünf 
Euro. Die Führung dauert rund 
90 Minuten. 
Anmeldungen sind bis freitags, 
12 Uhr, davor unter Telefon 06471-
9274875 und auch per E-Mail an 
info@kvv-weilburg.de möglich

Führungen durch 
Weilburg im März

Bauarbeiten für das neue Bürgerhaus sind gestartet
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch lud zum ersten Spatenstich in Gaudernbach ein

(bach). Jetzt ist es soweit: Die 
Bauarbeiten für das neue Bür-
gerhaus in Gaudernbach sind 
gestartet. Bei einem ersten Spa-
tenstich für dieses besondere 
Bauprojekt kamen alle Beteilig-
ten zusammen und freuten sich, 
dass es nun losgeht. 
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch hatte neben Architekt Mat-
thias Losacker und Vertreter der 
den Bau ausführenden Firma 
BAUtec aus Höhn auch den Ma-
gistrat und die Fraktionsvorsit-
zenden sowie den Ortsbeirat 
eingeladen und natürlich auch 
Roger Schmidt und Dirk Sterlep-
per vom städtischen Bauamt 
mitgebracht. 
„Bürgerhäuser sind wichtige Or-
te für das Leben der Menschen“, 
sagte der Bürgermeister, „jeder 
Ort braucht eine öffentliche Ein-
richtung“. Das letzte Bürgerhaus 
sei in Hirschhausen gebaut wor-
den und nun bekomme auch 
Gaudernbach ein neues. Wäh-
rend der Bauzeit – mit der Fer-
tigstellung wird bis Ende 2024 
gerechnet – könne das alte Bür-
gerhaus noch genutzt werden. 
Für den Ortsbeirat sprach Ge-
rold Zeiler, der in diesem „beson-
deren, mit Aufregung verbunde-

nen“ Moment auf die 70 Jahre 
zurückblickte, in denen das alte 
Bürgerhaus die dörfliche Ge-
meinschaft mitprägte. Er dankte 
der Stadt und dem Bürgermeis-
ter für das neue Gebäude. 
Architekt Matthias Losacker schil-
derte, dass mit dem Neubau auch 
eine Verschönerung des inneren 
Ortsbildes einhergehen werde. 
Denn die derzeit nur halb zu se-
hende Kirche wird eine Aufwer-

tung erfahren. Dafür hat die Stadt 
die quer davor stehende Scheu-
ne vom Eigentümer erworben 
und dafür eine Abbruchgeneh-
migung erhalten. 
Das neue Bürgerhaus werde mit 
einem rund 260 Quadratmeter 
großem Saal ausgestattet. In ihm 
gibt es Raum für 200 bis 250 
Sitzplätze oder 500 Stehplätze. 
Die Bühne werde etwa 50 Quad-
ratmeter groß. Das Gebäude soll 

den örtlichen Vereinen (Sport-
vereine, Karnevalsverein, Män-
nergesangverein und mehr) und 
der örtlichen Geselligkeit (Kirmes, 
Fasching und mehr) dienen. 
Der Außenbereich soll mit um-
laufenden Arkaden mit einer 
Dachbegrünung jederzeit für ei-
nen Aufenthalt genutzt werden 
können, der Abbruch des land-
wirtschaftlichen Gebäudes er-
mögliche eine Sichtbeziehung 

zur Kirche, zwischen der ein ge-
meinsamer Platz zwischen dem 
Bürgerhaus entsteht. Das sei 
auch für Hochzeiten sehr attrak-
tiv, fügte Matthias Losacker an. 
Der Platz könne als neuer Fest-
platz und Ausrichtungsort der 
Kirmes, des Weinfests, Konzert-
veranstaltungen und anderes 
mehr genutzt werden. So entste-
he unabhängig vom Bürgerhaus 
eine neue Ortsmitte.

Mit dem Spatenstich l"uten die Beteiligten den Start der Bauarbeiten ein.  Foto: Margit Bach

Bescheid#bergabe auf dem Sportplatz hinter dem Windhof: 
(v. l.) Holger Schmidt, Roger Schmidt, Markus Kuhl, Michael  
K$berle und Dr. Johannes Hanisch.  Foto: Margit Bach
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VOLLE LADUNG SICHERHEIT F"R E-BIKES

Bei Geldanlagen und Sparvertr#gen kommen j#hrlich Kontoau sz$ge und Formulare. Diese 
sollte man nicht einfach ablegen, sondern mindestens kontr ollieren, ob irgendetwas bean-
tragt oder pers%nliche Angaben korrigiert werden m$ssen.  Bei der Kreissparkasse Weil-
burg bekommt man daf$r gute Unterst$tzung. * I040R*8D8

Wir beraten Sie zu Ihren M%glichkeiten und staatlichen Zu-
sch$ssen. Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unt er 
Telefon 06471-3120. * I040R*8D8

Jetzt online unter www.ksk-
weilburg.de/ebikeschutz ab-
schlieûen schon ab 9,95 Eu-
ro pro Monat. I040R*8D8
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Ein Blic k auf das Gel"nde, auf dem die neue B"ckerei mit Caf# entstehen wird: (v. l.)  Sascha 
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Marschall von Bieberstein und Wolfgang Gerhardt. ) VA4AO)X6(<+4)-6#$

V+(06)V'+#.'(4)06#$4)C'()"46C4)'+,)/'K#$',.
80)Y6$0',)C'K)V+(0',L:1+=%:0K)$61',)C+')X+46(1'+4'();'<')60)96(=K1'(<)+,K46,C)<'K'4M4

F16#$GH)*6K)/6:C'(,16#$'()\,R
4'(,'$0',)V'+#.'(4)1'<+,<)a_aa)
K'+,) fgRL%$(+<'K) V+(0',1'K4'R
$',H)!80)Y6$0',)C'KK',)$61',)
E+():,K)S1'(='<4N)C'()"46C4);'+=R
1:(<)'4E6K)/:4'K)M:)4:,3N)+,&A(R
0+'(4')/'K#$%&4K&S$('()Y6<,6()
V'+#.'(4)1'+)'+,'0)T('KK'4'(0+,)
60)96(=K1'(<H)
*',,) CA(4) E6(',) '+,+<') 6=4')
Y:,CE'<')+0)D6:&')C'()Q6$(')
KA)M:<'E6#$K',N)C6KK)K+'),+#$4)
0'$()M:0)"P6M+'(',<'$',)'+,R
=:C',H) ?6#$) YS#.KP(6#$') 0+4)
-S(<'(0'+K4'()*(H)QA$6,,'K)26R
,+K#$) :,C) K'+,',) M:K4%,C+<',)
X+46(1'+4'(,)&+'=)C+');6$=)&S()C6K)
/'K#$',.) 6:&) C+') ;'<') 60)
96(=K1'(<N) C'() 6:#$) 6:&<(:,C)
C'() ',A(0',) V('d:',M) C:(#$)
C+') "#$S='() C'K) /i0,6K+:0K)
T$+=+PP+,:0)'+,')E+#$4+<')YA==')
KP+'=4H)
]A()B(4)4(6&',)K+#$),:,)C6K)"46C4R
A1'($6:P4N)Y6<,6()V'+#.'(4N)V(6.R
4+A,K@A(K+4M',C'()26,KR;'(,'()
-(:#$0'+'(N)C'()V6#$1'('+#$KR
='+4'()-6:',):,C)D+'<',K#$6&4',)
C'() "46C4N)YA<'() "#$0+C4N)C'()
W(K4')"46C4(64)2'+,M)"#$E'+4M'()
KAE+') C+') "46C4(%4') X644$+6K)

9,6:K4N)DA4$6()/(A==+:K):,C)I='R
j6,C'()"#$'+1'(H)
*+')I,('<:,<) +,) C'() "46C4@'(R
A(C,'4',@'(K600=:,<N)C+');6=CR
E'<')'+,06=):,4'()C+')D:P')M:)
,'$0',N).60)@A,)26,KR;'(,'()
-(:#$0'+'():,C)P6KK4')<:4)M:0)
I,<'1A4)C'()V+(06)V'+#.'(4N)&S()
C+') "46C4) '4E6K) /:4'K) 4:,) M:)
EA==',H)*6K)]A($61',)E:(C')0+4)
2'KK',VA(K4):,C)C',)-'$>(C',)
61<'KP(A#$',H)*6)C+');'<'),A#$ )
6=K)KA=#$')M:)'(.',,',)E6(',N)
<6=4',)C+')X6J,6$0',)6=K)!8,R

K46,CK'4M:,<3) :,C) .A,,4',)
C:(#$<'&S$(4)E'(C',H)V6K4)ME'+)
;A#$',)=6,<)(%:04',)C+')X+4R
6(1'+4'()C'()V+(06)V'+#.'(4)C+')
;'<')&('+):,C)='<4',)'+,')"#$A4R
4'(K#$+#$4)C6(6:&N):0)'+,)'(,':R
4'K)K#$,'=='K)e:E6#$K',)M:)@'(R
$+,C'(,):,C)1'+)V':#$4+<.'+4)&S()
0'$()U(+44K+#$'($'+4)M:)KA(<',H)
-S(<'(0'+K4'()*(H)QA$6,,'K)26R
,+K#$)1'C6,.4')K+#$)1'+)C'()V+(R
06) V'+#.'(4) :,C) KP(6#$) 6:#$)
C',) I,=+'<'(,) '+,) !*6,.'3) &S()
+$(')/'C:=C)6:KH)

!;+()$61',)C6K)K'$()<'(,')<'R
06#$43N)K6<4')Y6<,6()V'+#.'(4H)
8,K<'K604) $%44',) C+') I(1'+4',)
'+,',) ;'(4) @A,) [_)___) W:(AH)
I:J'(C'0)KP',C'4')C+')V+(06)
V'+#.'(4) ,A#$) ME'+) (:K4+.6=')
2A=M1%,.'N)@A,)C',',)'+,)-=+#.)
6:&)C+')D6$,)0><=+#$)+K4H)
26,KR;'(,'()-(:#$0'+'()'(+,R
,'(4')C6(6,N)C6KK)K+#$)60)96(=KR
1'(<) &(S$'() C+') @A,) *:,<'(,R
K#$')T6(.6,=6<')1'&:,C',)$6R
1'H)"P%4'()K'+)C6K)/'1+'4)"46C4R
E6=C)<'EA(C',H

Gruppenfoto mit Blick auf einen der gr$ûeren Wege: (v. l.) D r. Johannes Hanisch mit Hund 
Holly, Ragnar Feickert, Matthias Knaust, Hans-Werner Bruc hmeier, Heinz Schweitzer, Lo-
thar Grollius, Roger Schmidt und Alexander Scheiber. ) VA4AO)X6(<+4)-6#$

F('CGH) *+') XS==K600'=6.4+A,)
!V(S$L6$(KP:4M)+,);'+=1:(<3)60)
"60K46<N)^kH)X%(MN)1'<+,,4):0)
^_) \$() 6:&) C'0) /'=%,C') C'()
;'+=1:(<'() V':'(E'$() 6,) C'()
26+,6==''H)2+'()E'(C',)C+')/(:PR
P',) '+,<'4'+=4):,C)C+')V=%#$',)
:,C) XS==K600'=P:,.4') 0+4<'R
4'+=4H)*'();'+=1:(<'()B(4K1'+(64)
(:&4)6==')-S(<'(N)9+,C'():,C)Q:R
<',C=+#$',N)6==')]'('+,'N)PA=+4+R
K#$',)I.4':('):,C)P(+@64',)8,+R
4+64+@',)M:)'+,'()XS==K600'=6.R
4+A,)6:&H)B1)e+<6('44',K4:00'=N)
T=6K4+.4S4',N)6=4')e'+4:,<',)AC'()
M'(1(A#$',')/=6K&=6K#$',)l)XS==)
&+,C'4)K+#$)+,)C',)"4(6J',):,C)
/(S,6,=6<',);'+=1:(<K)M:)/'R
,S<'H)\0)C+'K'0)T(A1='0)0'$()
-'6#$4:,<)M:)K#$',.',):,C):0)
K+#$)&S()'+,')K6:1'(')\0E'=4)'+,R
M:K'4M',N)E+(14)C'();'+=1:(<'()
B(4K1'+(64):0)C',)B(4K@A(K4'$'()
QA6#$+0)9+,'C4N)C'()6==')U'+=,'$R
0'()6,)C'()I.4+A,)C6M:)6:&(:&4N)
6:K)"+#$'($'+4K<(S,C',);6(,R
E'K4',)M:)4(6<',H)V'K4'K)"#$:$R
E'(.N) 26,CK#$:$'N) '+,) W+0'()
:,C),6#$)X><=+#$.'+4)'+,')/(+==R)
AC'()2A=MM6,<')E%(',)$+=&('+#$H)
*'() I.4+A,KM'+4(6:0) =+'<4) ME+R
K#$',)^_):,C)^[)\$(H

XS==K600'=6.4+A,)
!V(S$L6$(KP:4M3



WEILBURG 5

ELEKTROBAU INSTALLATION

25 Jahre

Elektro A. Müller GmbH
Gesch!ftsf"hrer Andreas M"ller

Viehweg 21 ´ Gewerbegebiet Kubach ´ 35781 Weilburg
Telefon (0 64 71) 37 95 77 ´ Fax 37 96 48

E-Mail: andreas@elektro-amueller.de

Mit dem Tierpfleger im 
Wildpark unterwegs
Sonntagsfütterungstour im Tiergarten Weilburg

(red). Am Sonntag, 5. März, bie-
tet das für den Wildpark „Tier-
garten“ Weilburg verantwortliche 
Forstamt Weilburg die erste Füt-
terungstour des Jahres an. Die-
se beginnt um 14 Uhr am Ein-
gang. Es ist auch möglich, sich 
dem Rundgang nur phasenwei-
se anzuschließen. 
Das Wildparkteam nimmt Inte-
ressierte mit auf die Fütterungs-
runde und steht für Fragen rund 
um den Wildpark und seine Tie-
re Rede und Antwort. Bei dieser 
Gelegenheit können auch dieje-
nigen Tierarten gut beobachtet 
werden, die sonst weniger in Er-
scheinung treten. 
Die Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter statt. Anmeldungen 

sind nicht erforderlich. Es gelten 
die üblichen Eintrittspreise. Fut-
terspenden am Ende der Fütte-
rungstour sind willkommen. 
Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen im Wildpark sind im Inter-
net unter www.hessen-forst.de/ 
tiergarten-weilburg zu finden.

Die nächste Ausgabe „Weilburg live“  
erscheint am Samstag, 1. April 2023 

Der Annahmeschluss für Manuskripte sowie Fotos 
ist am Mittwoch, 15. März 2023

Die beiden B"ren Steve und 
Tim.  Foto: Margit Bach

Willkommen „Am Medzentrum“
Barrierefreie Bushaltestelle und Gehweg für Fußgänger fertiggestellt

(bach). Die neue barrierefreie 
Bushaltestelle hat einen Namen: 
„Am Medzentrum“. Dabei hat die 
Firma MHW Straßen- und Tief-
bau aus Hasselbach eine super 
Leistung vorgelegt, denn sie hat 
es geschafft, die Bauzeit um die 
Hälfte zu verkürzen und hat in 
nur drei Wochen am Medzen-
trum Weilburg eine barrierefreie 
Bushaltestelle und einen Geh-
weg für Fußgänger, die von der 
Johann-Ernst-Straße kommen, 
fertiggestellt. 
Am 22. Februar stellte Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch 

die abgeschlossene Baumaß-
nahme vor. 
Beim Pressetermin waren anwe-
send vom städtischen Bauamt 
Diethelm Heider und Markus 
Kuhl, weiterhin der Bauaus-
schussvorsitzende Wolfgang 
Gerhardt, der Erste Stadtrat 
Heinz Schweitzer, Stadträtin 
Christine Zips, die Stadträte Lo-
thar Grollius, Matthias Knaust 
und Alexander Scheiber, und 
außerdem der Vorsitzende des 
Senioren- und Inklusionsbeirats, 
Thomas Schröder, sowie Musta-
fa und Hatice Özdemir von der 

Firma MHW Straßen- und Tief-
bau. 
„Hier wurde in vorbildlicher Wei-
se gearbeitet“, sagte das Stadt-
oberhaupt und lobte neben der 
Arbeit der Baufirma auch die 
Leistung des Planungsbüros Ar-
tec, das die Maßnahme geplant 
hatte. 
„Mit dieser neuen barrierefreien 
Bushaltestelle und dem Gehweg 
erleichtern wir außerdem unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern, 
die nicht mehr gut zu Fuß sind, 
oder Müttern mit Kinderwagen, 
den Alltag.“

#ber den neuen Gehweg und die barrierefreie Bushaltestelle freuen sich (v. l.) Diethelm Hei-
der, Mustafa und Hatice $zdemir, Thomas Schr%der, Markus K uhl, Lothar Grollius, Heinz 
Schweitzer, Christine Zips, Dr. Johannes Hanisch, Wolfga ng Gerhardt, Matthias Knaust und 
Alexander Scheiber.  Foto: Margit Bach

„Johannes-Passion“ als Abschluss
Konzertreihe „Alte Musik im Weilburger Schloss“ endet am 19. März

(red). Die Konzertreihe „Alte Mu-
sik im Weilburger Schloss“ be-
schließt am Sonntag, 19. März, 
ab 17 Uhr in der Schlosskirche 
ihre Jubiläumssaison 2022/23 
mit der Aufführung der „Johan-
nes-Passion“ BWV 245 von Jo-
hann Sebastian Bach durch die 
Kantorei der Schlosskirche Weil-
burg. 
Die Solisten sind exzellent be-
setzt mit Magdalene Harer (Sop-
ran), Henriette Gödde (Alt), Ben-
jamin Glaubitz (Tenor), Klaus 
Mertens (Bass – Arien und Je-
sus-Worte) und Bernard Weese 
(Bass – Pilatus). Das Orchester 
Capella Weilburgensis auf baro-
cken Instrumenten begleitet die 
Solisten und die Kantorei der 
Schlosskirche unter Leitung von 
Dekanatskantorin Doris Hagel. 
Veranstalter sind das evangeli-
sche Dekanat Weilburg in Zu-

sammenarbeit mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde Weil-
burg und dem Verein „Alte Musik 
im Weilburger Schloss“. 
Eintrittskarten zu 45, 38, 30 und 
16 sowie ermäßigt zu 41, 34, 26 

und 12 Euro sind bei dem Verein 
„Alte Musik im Weilburger 
Schloss“ unter Telefon 06471-
4541 und auch per E-Mail an 
info@alte-musik-weilburg.de er-
hältlich.

Das Orchester Capella Weilburgensis begleitet die Solist en 
und die Kantorei der Schlosskirche.  Foto: Reinhard Langschied

Der DRK-Kreisverband Oberlahn 
bittet um Blutspenden. Die nächs-
te Möglichkeit in Weilburg ist am 
Mittwoch, 12. April, von 15.45 bis 
20 Uhr in der Stadthalle. Unter 
www.blutspende.de müssen sich 
Interessierte anmelden.        (red)

BLUT SPENDEN
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Sch ne"Musik"in"den"
Kneipen"der"Stadt

Mit dem einmal bezahlten Eintr
von zehn Euro kann man alle Lokale besuchen

(bach). Wenn „Klangbilder“ durch 
die Lüfte schweben und „The 
Original Andy Sommer“ seine 
sanfte Stimme erklingen lässt, 
dann ist die Weilburger Kneipen-
nacht angesagt: Die Weilburger 
Kneipen laden für Samstag, 25. 
März, ab 20 Uhr mit Livemusik 
oder einem DJ zum Besuch ein. 
Und man kann mit dem einmal 
bezahlten Eintrittspreis in Höhe 
von zehn Euro alle Lokale besu-
chen. 
Im Tommy’s hat sich die Band 
„Klangbild“ aus Mittelhessen an-
gekündigt. Sie verbindet Rock- 
und Popmusik mit deutschspra-
chigen Texten. 
In das Alte Arthaus kommt „The 
Original Andy Sommer“. Er ist 
als „Lonesome Singer“ mit sei-

Groûes"Programm"am"25."und"26."M#rz
Marktstände, Autoschau, Verkaufsoffen und mehr – der Frühlingsmarkt hat viel zu bieten

(bach). Marktstände mit einem 
bunten Angebot, mehr als zehn 
Foodtrucks, am Samstag die be-

liebte Kneipennacht und am 
Sonntag eine Autoschau mit ver-
kaufsoffenem Sonntag – all das 

und noch mehr lädt zum Besuch 
des Weilburger Frühlingsmarkts 
am 25. und 26. März ein. 

Am Samstag haben die Markt-
stände von 11 bis 18 Uhr geöff-
net, die Foodtrucks verwöhnen 
die Besucher noch bis 20 Uhr. 
Von 13 bis 16 Uhr gibt es Kinder-
schminken. Zur Eröffnung um 12 
Uhr, zu der alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, sorgt 
die Kreismusikschule für musi-
kalische Unterhaltung. 
Am Sonntag ist der Frühlings-
markt von 12 bis 18 Uhr geöffnet, 
dann zusätzlich mit der Auto-
schau auf dem König-Konrad-
Platz sowie den verkaufsoffenen 
Geschäften. 

Endgültiges Programm  
auf städtischer Homepage 

Die folgenden Stände haben ihr 
Kommen angekündigt: die Alm-
burschen mit Spezialitäten aus 
Österreich, die Firma „aufge-
hübscht“ mit Frühlingsdekoratio-
nen, Näharbeiten und Holzarti-
kel. Handbemalte Steine bietet 
„Ch Kunst“ an, Töpferwaren gibt 
es, weiterhin schöne Dekoratio-
nen für Haus und Garten aus 
Glas, Edelstahl und Granit. Auch 
Strickwaren sind zu finden. Am 
„Essig & Freunde“-Stand werden 
Essige, Öle und Liköre angebo-
ten. Feinkost ist ebenfalls vor-
handen. Am Sonntag kommt die 
Firma Haas mit Gewürzen, Tees, 
Bonbons und mehr noch dazu. 
Der Tierschutz Weilburg ist wie-
der mit seiner Tombola vor Ort. 
Das endgültige Programm mit 
den aktuellen Ständen ist zeit-
nah auf der städtischen Home-
page www.weilburg.de zu finden.

Einige Foodtrucks und Verkaufsstände bereichern in diesem Jahr den Frühlingsmarkt in 
der schönen Residenzstadt an der Lahn. Foto: Margit Bach

Die Band „Klangbild“ möchte im Tommy’s für gute Stim-
mung sorgen. 

- Anzeige -
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Mit dem einmal bezahlten Eintrittspreis in Höhe 
von zehn Euro kann man alle Lokale besuchen
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`5/0"#,&(%&$%&/$BBBE$
H"&$O6#509-)6$A"(%&#$45($VQ$+"0$
VW$X-/$0#)##E$:&,&"<#$;"/%$&"(&$
+/&"#&$O60;)-*$)($=)-/,&6<&($
%&/$"($B&"*+6/<$6(%$"($%&/$X'N
<&+6(<$)(0M00"<&($O6#5'5+"*N
-M(%*&/>$ %)/6(#&/$ O6%">$ ?!B>$
!&/9&%&0>$a1&*>$D75%)$6(%$̀ B>$
)+&/$ )69-$ B5-('5+"*&E$ @)%N
015/#$B&/($"0#$&+&(A)**0$'"#$&"N
(&/$)##/)7#"4&($O60;)-*$)($.N?"N
7&0$45/$a/#E$

¹Tag der offenen T"rª im 
Kubacher Gewerbegebiet $

BBBN!"#<*"&%$ ?/)6("0$ ?"7&N
0-51$4&/)(0#)*#&#$,6%&'$"'$\6N
+)9-&/$ :&;&/+&<&+"&#$ &"(&($
IL)<$%&/$5AA&(&($LC/K$'"#$!5#5/N
/M%&/($6(%$b6)%0E$
?&#&"*"<#&$="/'&($0"(%$O6#5$?)9->$
\/)-$c$.(%&/0>$\?!>$=/&"#)<$c$
8550>$ D9-MA&/$O6#5'5+"*&>$ ="T$
O6#5>$ B&"*+6/<&/$ B5-('5+"*&$
6(%$@)%015/#$B&/(E

Die Band ¹Klangbildª m#chte im Tommy's f"r gute Stim -
=5#5d$?)(%

Eine Impression von der Autoschau 2022 auf dem K#nig-Konrad-Platz. $ =5#5d$!)/<"#$?)9-

Zum Repertoire geh#ren neben Autos auch Fahrr$der und E-Bikes. $ =5#5d$!)/<"#$?)9-

- Anzeige -
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!"#$%&'(#)**"+,*%$,-.#%/,.01,*"2+
3"%(4.+5"+,672()##/)08"+$",&)*,9:,;.0%,4%#,<:,=.5.#$,4%"$"0,&%"(

>+"1?:, @%",3"%(4.+5"+, 672()##A
/)08"+$",4%"$"0,%0,%2+"+,<B:,C)0A
8"+$#'%#)0,&)*,9:,;.0%,4%#,<:,=.A
5.#$,D.01"+4'+",-.#%/5"0E##",
'0:, @"+, !"#$%&'(#)**"+, 4%"$"$,
0%72$,0.+,-.#%/F,#)01"+0,'.72,
C'4'+"$$F,C.($.+,.01,*"2+:,
672)0,1'#,=.#+.G"8"%72"0,%*,H%A
$"(,I-J00"+KL,&"+#M+%72$,"%0,C)0A
8"+$, *%$, *.#%/'(%#72"+, 3.72$F,
D"00, 1"+, I-NO,3'(2'((', 8.*,
6"%1(D%+$L, *%$, &%"(, P.*)+, Q0A
"+D'+$"$"#,'.#M'7/$:,-%$,1%"#"*,
-J00"+5"#'05&"+"%0,&"+M'##"0,
GE0G,-J00"+,'*,!+"%$'5F,R:,;.0%F,
'4,9S,Q2+,%0,1"+,Q0$"+"0,T+'0A
5"+%",*%$,!+'7/,.01,!(%"5",1"*,
N"0+","%0,QM5+'1"F,1'#,#%72,5"A
D'#72"0,2'$:,I-"()1%"0,*%$,@%#A
8%M(%0L,%#$,1"+,U+)5+'**$%$"(:,
Q*,6""(", .01,N"GE2(,5"2$, "#,
'.72,4"%*,M)+$.5%"#%#72"0,!'A
1)F, 4"%, 1"*, -'+%', V*W(%', .01,
%2+", X'01, "%0", 6"20#.72$#'$A
*)#M2J+", #72'GG"0:, 3"00, 1%",
4+'#%(%'0%#72", !'1)AY0$"+M+"$%0,
'*,6)00$'5F,9:,;.(%F,'4,BR,Q2+,
&)0,Z%"4",.01,O"++'$F,&)0,!+".A
1",.01,672%7/#'(,#%05$F,8%"2$,#%",
["1"0,%0,%2+"0,X'00:,

3"+,"#,/0'((%5"+,(%"4$F,1"*,#"%,
1'#, V0#"*4(", IZ"#, P'+%7)$#,
\).5"#L, >1".$#72], I@%", \)$"0,
X)20"0L?,'*,6)00$'5F,^S:,;.(%F,
'4, BR, Q2+, %*, \"0'%##'07"2)G,
'0#,P"+8,5"("5$F,1"00,I1%",G+"A
72"0,!+'08)#"0,['88"0,D%",N)$$,
%0,!+'0/+"%72L:,
C'+$"0,_,'.72,8.,'(("0,'01"+"0,
C)08"+$"0,_,5%4$,"#,)0(%0",.0$"+,

DDD:D"%(4.+5"+A#72()##/)08"+A
$":1"F,M"+,!'`,'0,SabcBARbb9Bc,
.01, #72+%G$(%72, 4"%, 3"%(4.+5"+,
672()##/)08"+$"F,U)#$G'72,B^9RF,
^<cc^,3"%(4.+5:,=.72,D"+,U+)A
5+'**4E72"+,1"+,6'%#)0,9S9^,
%0,#"%0"0,N"#72JG$#+J.*"0,'.#A
("5"0, *d72$"F, /'00, #%72, 1)+$,
*"(1"0F,.*,'0#72(%"e"01,4"(%"A
G"+$,8.,D"+1"0:

Das Ensemble ¹Les Haricots Rougesª erobert am 30. J uli 
die B"hne im Renaissancehof. , !)$)],-%72"(,X)00"$

IQ05"1.(1,1"#,P"+8"0#L
H2"'$"+,'*,R:,-J+8,%0,1"+,6$'1$2'((",%0,3"%(4.+5

>+"1?:,=*,@)00"+#$'5F,R:,-J+8F,
4+%05$, 1%", H2"'$"+5"*"%01",
3"%(4.+5,1'#,672'.#M%"(,IQ0A
5"1.(1,1"#,P"+8"0#L,&)0,6$"A
G'0, fD"%5,'.G, 1%", XE20", 1"+,
6$'1$2'((":, X" 5%00, %#$, .*, 9S,
Q2+:,
X"0['*%0,C+E5"+F, ;.(%/',3'5A
0"+F,N%)&'00%,=+&'0"2F,g2+%#$)A
M2"+, h"+%#F, -'+%', C"*M/"0F,
6'#72', ;J20"+$, .01, N"+1',
6$"%0"+,D)(("0,1'#,U.4(%/.*,4"A
5"%#$"+0:,@"+,[.05",6)(1'$,P)GA
*%(("+,D%+1,'.G,1'#,672()##,1"#,
P"++0,&)0,Ci/"#G'(&',"%05"('A

1"0:,@%",=4"015"#"((#72'G$,%#$,
"%0,V+G)(5:,f.*,=4#72(.##,1"#,
4"+'.#72"01"0, =4"01#,G)+1"+$,
"+,1%",H)72$"+,1"#,672()##2"++0,
8.*,H'08, '.G:,=(#, "+,4"5+"%G$F,
1'##, #%", 5"(J2*$, %#$F, 4"5%00$,
"%0,#M'00"01"#,.01,4" +E2+"0A
1"#, 672'.#M%"(F, 1'#, 1%+"/$,
.0$"+,1%",P'.$,5"2$:,
V%0$+%$$#/'+$"0,5%4$,"#,8.*,U+"%#,
'4,BSF<S,V.+),%*,O)+&"+/'.G,%*,
X"+54'.A,.01,6$'1$*.#".*,%0,
3"%(4.+5, .01 , M"+, VA-'%(, '0,
$2"'$"+jD"%(4.+5:1",#)D%",'4,
BR:^S,Q2+,'0,1"+,=4"01/'##":

Szene aus dem Theaterst"ck. , !)$)],DDD:$2"'$"+5'#$#M%"("AG."+$2:1"
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:.#56;J!V-&!9*/*&!,,,8"%'$-%*) !
6#'! )*(! N=(&%'R*9)*! )*(! ,%('8
&56#7'&8,*(./9$!,*%-./($0!,=-78
$#9$!E5S0!"#97(*)!U#&H#(%!/9)!
&*%9!_9'*(9*6G*9!`"U!+=7'a#(* !
_P!.*$(X1'J!
I*(! &'/)%*('*! I%H-=G8"#&56%8
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.*(!>D>B!%9!,*%-./($!#9&d&&%$!
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^=9!U=GH/'*(8e(=$(#GG*9!7X(!
M=9&'(/S'%=9*9!#/&!<-*56!&=a%*!
<-*567#&&#)*9!&H*R%#-%&%*('J!E(!
.*$#99!)#G%'0!#-&!*(!B\4>!#/56!
7X(!`<"!#(.*%'*'*!/9)!&'%*1!#/7!
*%9*!$(=1*!"#(S'-X5S*J!V/56!)*(!
N*(.#9)! )*(! W#&&#)*9.#/*(!
6#''*!#9!&*%9*(!"%'#(.*%'!$(=1*&!
`9'*(*&&*J!
e(=f*S'*!^=9!M/9)*9!G%'!<-*568
UVI8<-*56*9!&%9)!.*%&H%*-&a*%8
&*!)#&!V%((#%-8U*9'*(0!)#&!V%(H=('!
W(#9S7/('3"#%9! P*.d/)*0! )*(!
L=9$S=9$!Z=a*(0!Z#%a#9!Z#%e*%!
BDB0! )#&!<",8P*.d/)*! "X98
56*90!)#&!"*&&*$*.d/)*!W(#9S8
7/('0!&'##'-%56*!P*.d/)*!a%*!e=-%8
R*%!=)*(!N*(a#-'/9$*9!/9)!^%*-*!

V/'=6d/&*(J!e(=!K#6(!a/()*9!*'8
a#!*%9*!"%--%=9!<-*56*!^*(.#/'J!
V/7'(#$$*.*(!SQ99*9!#/56!&*%9[!
#/&!)*9!<*(*%56*9!M=9&'(/S'%=8
9*9!7X(!Y.f*S'.-*56*!G%'!%GG*(!
^*(&56%*)*9*9! V.G*&&/9$*90!
<-*567#56-*/'*!%9!)*(!M=9&'(/S8
'%=9! =)*(! V(.*%'&^=(.*(*%'/9$0!
W#56H-#9*(! 7X(! W#&&#)*9! G%'!
<-*56#9'*%-! &=a%*! <-*567*('%8
$/9$&/9'*(9*6G*9!#-&!V/7'(#$&8
/9'*(9*6G*9! 7X(! "*'#--.#/*(J!

+*%9*!M/9)*9!S=GG*9!9%56'!9/(!
#/&!I*/'&56-#9)0!&=9)*(9!#/56!
#/&!)*(!+56a*%R0!g&'*((*%56!/9)!
E9$-#9)J!
`G!9*/*9!,*.&6=H!̂ =9!"#97(*)!
U#&H#(%!SQ99*9!&%56!<#/6*((*9!
/9)!V(56%'*S'*9!%97=(G%*(*9!/9)!
#/56!<*&'*--/9$*9!#/7$*.*9J!
Kontakt: !̀ "U!+=7'a#(*!_P!:6#78
'/9$&.*&56(d9S';0!b#9$$#&&*!?@0!
?@A4B!,*%-./($0!Z*-*7=9!D2CAB8
\B42CCD0!aaaJ%G58&=7'a#(*J)*

Wolfgang Eck (r.) begr"ût Manfred Caspari. ! W='=[!"#($%'!<#56

ha%(JS#77**i!H(=.%*(*9
Z*#G!)*(!,*%-./($*(!,*-'-d)*9!a%(.'!7X(!e(=f*S'

:(*);J!h_9'*(&'X'R*9!+%*!*%9!R/8
S/97'&a*%&*9)*&! e(=f*S'! /9)!
&56*9S*9!+%*!&%56!=)*(!#9)*(*9!
*%9*9!E(9'*#9'*%-!M#77**!#/&!&=8
-%)#(%&56*(!b#9)a%('&56#7'0!)*9!
ha%(JS#77**i0!)#R/!-d)'!)#&!Z*#G!
)*(!,*%-./($*(!,*-'-d)*9!*%9J!"%' !
*%9*(!N=(#..*&'*--/9$! )*&! 7*%8
9*90!9/&&%$*9!<%=8M#77**&!SQ98
9*9!&%56!)%*!M/9)*9!&=-%)#(%&56!
#9!)*(!M#77**8E(9'*!.*'*%-%$*9J!
I%*!P*9=&&*9&56#7'!U#7j!U6#8
^#-=!H(=.%*('!#/7!9*/*9!,*$*90!
7#%(*(*!/9)!)%(*S'*(*!L#9)*-&.*8
R%*6/9$*9!#/&[!P*G*%9&#G!G%'!
)*G! ,*-'-#)*98c*'Ra*(S! `--*(8
b*56!6#.*9!&%*!>D>B!)%*!a*-'8
a*%'!*(&'*!$-=.#-*!&=-%)#(%&56*!
b#9)a%('&56#7'!:+=-#a%;!7X(!M#78
7**!#/&! )*(!Z#/7*!$*6=.*9J! `9!
)%*&*G!R/S/97'&a*%&*9)*9!e(=8
f*S'! a%('&56#7'*9! 9%5#(#$/#9%8
&56*9!M#77**.#/*(9! /9)!)*/'8
&56*!M=9&/G*9'*9!$*G*%9&#G!
/9)! '*%-*9!&%56!N*(#9'a=('/9$0!
O%&%S=!/9)!E(7=-$J!
hI#&! 6*%1'0! +%*! S#/7*9! .*(*%'&!
f*'R'!*%9*9!E(9'*#9'*%-0!G%'!)*G!

)%*! V(.*%'! )*(!
<#/*(9! ^=(7%8
9#9R%*('!a%()i0!
*(S-d('! E-S*!
O*6a#-)8+'#6-!
^=G! ,*-'-#8
)*98Z*#GJ! I#!
)*(! -#9)a%('8
&56#7'-%56*!E(8
'(#$! fd6(-%56!
&56a#9S'0!a%()!
)%*&*(! E(9'*8
#9'*%-! %G! <*8
(*%56! ^=9! )(*%!
.%&! 7X97! M%-=8
$(#GG!-%*$*9J!
hE%9! E(9'*#98
'*%-!S=&'*'!4D!E/(=!/9)!+%*!SQ98
9*9! )%*&*9! ^=(#/&&%56'-%56! #.!
K/9%!>D>?!%G!,*-'-#)*9!,*%-./($!
E%9&!#.6=-*9i0!&#$'!&%*J!k/(!V/&8
a#6-!&'*6*9!^*(&56%*)*9*!OQ&'8
#('*9!M#77**!/9)!E&H(*&&=!l!f*8
a*%-&!#-&!<=69*!=)*(!$*G#6-*9J!
Kontakt: !,*-'-#)*9!E%9&0!"#/8
*(&'(#1*!BD#0!?@A4B!,*%-./($0!
Z*-*7=9!D2CAB8?A2\\0!aaaJa*-'8
-#)*98a*%-./($J)*

Im Weltladen 
Eins sind auch 
Testpäckchen 
erh#ltlich. 
 W='=[!,*-'-#)*9

_9'*(ad&56*!#/&!<#/Ga=--*
L*(GS=!.%*'*'!,/9&56ad&56*!#/56!%9!$(Q1*(*9!"*9$*9

:(*);J!`G!L*(R*9!,*%-./($&!-%*$'!
*%9*(!)*(!.*%)*9!W#.(%S^*(Sd/7*!
)*&!+56ad.%&56*9!_9'*(ad&56*8
L*(&'*--*(&!L*(GS=J!L%*(!$%.'!*&!
,/9&56ad&56*!#/56!%9!$(Q1*8
(*9!"*9$*9J!
I=('!$%.'!*&!*%9*!$(=1*!V/&a#6-!
#9!,d&56*!%9!/9'*(&56%*)-%56*9!
+'=77m/#-%'d'*9!/9)!W#(.*9J!+*6(!
.*-%*.'!%&'!)%*!N%*-7#-'!/9)!6=568
a*('%$*!n/#-%'d'!)*(!_9'*(ad&56* !
7X(!I#G*90!L*((*9!/9)!M%9)*(J!
P*(#)*!7X(!V--*($%S*(!/9)!6#/'8
*GH7%9)-%56*!M/9)*9!%&'!_9'*(8
ad&56*!#/&!BDD!e(=R*9'!<#/G8
a=--*! #/&! S=9'(=--%*('! .%=-=$%8
&56*G!V9.#/!)%*!*(&'*!,#6-J!+=!
S#99!,*%1ad&56*!.%&!\@!P(#)!

U*-&%/&!$*S=56'!a*()*90!/G!M*%8
G*!/9)!<#S'*(%*9!#.R/'Q'*9J!I%* !
-#9$-*.%$*0!H7-*$*-*%56'*!M=568
ad&56*!%&'!.*&=9)*(&!7X(!L*%G!
/9)!e7-*$*!&=a%*!7X(!M%9)*(!$/'!

$**%$9*'0!)#!)%*&*!&*6(!&'(#H#8
R%*(7d6%$!/9)!(*%17*&'!%&'J!
Kontakt: !L*(GS=0!"#(S'&'(#1*!
20!?@A4B!,*%-./($0!Z*-*7=9!D2CAB8
>B\@0!aaaJ6*(GS=J)*

Die Auswahl an Unterw#sche ist groû. ! W='=[!"#($%'!<#56

+'=-R!#/7!)#&!Z*#G
E-*S'(=!"X--*(!%9!M/.#56!-=.'!"%'#(.*%'*(

:.#56;J! ,%56'%$*! +d/-*9! *%9*&!
_9'*(9*6G*9&!&%9)!&*%9*! "%'8
#(.*%'*(J!`6(*!n/#-%'d'!/9)!k/^*(8
-d&&%$S*%'! .*&'%GG*9! X.*(! R/8
7(%*)*9*! M/9)*9! /9)! a*%'*(*!
V/7'(d$*J! V9)(*#&! "X--*(! ^=9!
E-*S'(=!"X--*(!%9!M/.#56!%&'!&'=-R!
#/7! &*%9! Z*#G0! &%9)! )=56! )%*!
+H*R%#-%&'*9!7#&'!%9!$#9R!L*&&*9!
$*7(#$'!/9)!*(-*)%$*9!%6(*!V/78
'(d$*!6*(^=((#$*9)J!
"%'!"#(S!+569**G#99!#/&!N%--8
G#(8+**-.#56!6#'!)#&!Z*#G!*%8
9*9!a*%'*(*9!m/#-%7%R%*('*9!E-*S'8
(=9%S*(! %9! &*%9*9! O*%6*9J! h,%(!
&%9)! &'=-R! #/7! %69i0! &#$'! U6*7!
V9)(*#&!"X--*(J!I*(!>B8Kd6(%$*!
6#'!9#56!)(*%fd6(%$*(!V/&.%-)/9$!
.*%!%6G!%G!K#9/#(!)%*!V.&56-/&&8
H(X7/9$!R/G!E-*S'(=9%S*(!*(7=-$8
(*%56!#.$*-*$'J!h"#(S!6#''*!&%56!
.*%!/9&!.*a=(.*90!a*%-!*(!$(=8
1*&!`9'*(*&&*!#9!)*G!<*(/7!6#'8
'*J!E(!GQ56'*!&%56!9=56!a*%'*(8
.%-)*9!/9)!*^*9'/*--!#/56!&*%9*!

"*%&'*(H(X7/9$!#.-*$*9i0!^*((d'!
o^=99*!M(Q9*(0!)%*!h$/'*!+**-*!
%G!<X(=iJ!"#(S!+569**G#99!%&'!
)*(R*%'!^=9!"=9'#$!.%&!I=99*(&8
'#$!G%'!*%9*G!a*%'*(*9!M=--*$*9!
#/7!"=9'#$*!/9'*(a*$&J!E(!6#'!
+H#1!#9!&*%9*(!V(.*%'J!_9)!)#&!
_9'*(9*6G*9!7Q()*('!%69!$*(9*!
/9)!/9'*(&'X'R'!#/56!a*%'*(*!N=(8
6#.*9J!
h,%(!&%9)!&*6(!7(=60!%69!R/!6#.*90!
a*%-!*(!R/^*(-d&&%$!/9)!&*6(!7-*%8
1%$!%&'J!E(!H#&&'!6*(^=((#$*9)!%9!
/9&*(!Z*#G!/9)!%&'!.*%!)*9!M=-8
-*$*9!#/56!#/7$(/9)!&*%9*(!#98
$*9*6G*9!/9)!(/6%$*9!V('!&*6(!
.*-%*.'i0!7X$'!V9)(*#&!"X--*(!#9J!
_9)!*(!&#$'[!hI#&!L#9)a*(S!6#'!
k/S/97'J!,%(!.(#/56*9!G*6(!f/98
$*!b*/'*!G%'!+H#1!#9!#.a*56&8
-/9$&(*%56*(!V(.*%'Ji!
Kontakt: !E-*S'(=!VJ!"X--*(0!N%*68
a*$!>B0!?@A4B!,*%-./($0!Z*-*7=9!
D2CAB8?A\@AA0! aaaJ*-*S'(=8
#G/*--*(J)*

Andreas Gubarz (l.) und Andreas M"ller (r.) mit Mark Schnee-
mann, der seine Gesellenarbeit zeigt. ! W='=[!"#($%'!<#56

:(*);J!I#&!,*%-./($*(!W=(/G!.%*8
'*'!#G!+#G&'#$0!B4J!"d(R0!#.!\!
_6(!*%9*!+H/(*9&/56*!G%'!e7#(8
(*(!V-.*('!M*--*(!/9'*(!)*G!"='8
'=!hI%*!P*&56%56'*!)*(!I=(7S%(8
56*9! %G! ,*&'*(a#-)i! #9J! <*8
&/56'!a*()*9!)%*!M%(56*9!%9!b#6(0!
I=(566*%G0!LX.-%9$*90!`(G'(#/'0!
c*/9S%(56*90!P*GX9)*90!I(*%8
7*-)*9!/9)!"#(%*9&'#''J!V.7#6('!
G%'!)*G!</&!:M=&'*9[!>@!E/(=;!
%&'!#9!)*(!Z*569%S#S#)*G%*J!V98
G*-)/9$*9!&%9)!H*(!E8"#%-!#9!
a*(9*(8(=*6(%$]$GFJ)*!GQ$-%56J

+H/(*9&/56*!!
%G!,*&'*(a#-)



10 WEILBURG
!"#$%%&#'(&))&%*'+$)',-.'/0"%-))
1!"2#*3&45'$)*'6&#'7&)&*$88'6&#'9&)$6&4,:;-0""<46%-4='>&$%+-#=

?#&6@A'B$&')&4)<*$C4&%%)*&'!"#$%:
%&#:D4*6&0E-4='6&)'F<"#&)'G'-46'
6<)'+&#&$*)'$.'HI#,J'D)'$)*'K.&:
#$E<)' )8&E*<E-%I#)*&#' HC#6(<%%A'
BC0"'6&#'L$%%&#' )*&"*' 4$0"*'MC#'
N&#$0"*A'D#')$*,*'$4'6&#'F-#OA'
D$=&4*%$0"'M&#*#$**'6&#'P&Q'RC#E&#'
/*#<(M&#*&$6$=&#'D66$&'S%O44'&"&#'
6<)'14C#.<%&5'TC%E'-46'Q&4$=&#'
6$&'/0"U4&4'-46'9&$0"&4A'BC0"'
V&*,*' +&EC..*' &#' 6$&' W"<40&X'
K.&#$E<)'8#C.$4&4*&)*&4'HC#6:
M&#6I0"*$=&4'MC#'N&#$0"*',-'M&#:
*#&*&4J'6&4'YC%%OQCC6:/*<#'9C:
+&#*'/C%C.C4A'B&.'/0"<-)8$&:
%&#'Q$#6'MC#=&QC#(&4X')&$4&'D"&:
(#<-'-46'6&#&4'7$&+"<+&#'=&*U:
*&*',-'"<+&4A'D#'+&*&-&#*')&$4&'
Z4)0"-%6A' D66$&' S%O44' =%<-+*'
$".X'C+QC"%'<%%&';&Q&$)&'=&=&4'
/C%C.C4')8#&0"&4A'D66$&'S%O44'
$)*'E%<#X'6<))'&)'4$0"*'%&$0"*'Q$#6X'
6$&'Z4)0"-%6'6&)'/0"<-)8$&%&#)'
,-'+&Q&$)&4A'B<44'.-))'&#'<-0" '
4C0"'&#E&44&4X'6<))'6&#'Q<"#&'
HU#6&#' )*<**' <-(' 6&#' K4E%<=&:
+<4E'$4'6&#'N&#$0"*)V-#O')$*,*A'
B$&)&#'!"#$%%&#'=&"*'<4)'1D$4=&:
.<0"*&5A'B<)'%$&=*' -4*&#'<46&:
#&.'<4'6&4'=&QI"%*&4'D#,I"%:
8&#)8&E*$M&4'G'<+Q&0")&%46'<-)'
6&#'/$0"*'MC4'D66$&'S%O44'-46'
6&#'6&)'/&#$&4.U#6&#)A'B$&)&#'
$)*'8)O0"C8<*"$)0"X'<+&#'"C0"$4:
*&%%$=&4*X')0"Q&#'.<4$8-%<*$M'-46'

.$*'&$4&#'<4=&+C#&4&4'/0".&#,:
-4&.8($46%$0"E&$*'<-)=&)*<**&*A'
1!"2#*3&45'$)*'&$4'*C%%'EC4)*#-$&#:
*&#' F-)*$,*"#$%%&#X' 6&#' +$)' ,-.'
/0"%-))'(&))&%*A'S[#',<#*&'/&&:

%&4'$)*'6&#'!"#$%%&#'<%%&#6$4=)'4$0"*'
-4+&6$4=*'=&&$=4&*A'
Lesetipp:'1!"2#*3&45'MC4'/*&M&'
W<M<4<="' ?K-*C#@X' NC%6.<44:
!<)0"&4+-0"M&#%<=A

Joachim Kinedt pr"sentiert seinen Lesetipp. ' SC*CJ'H<#=$*';<0"

1B&#'=C%6&4&'S<6&45
KE*$C4&4'MC.'\A'+$)'\]A'HI#,'$.'Y-)<#&4)*<%%

?#&6@A'̂ .'>&$%+-#=&#'Y-)<#&4)*<%%'
$4'6&#'H<-&#)*#<_&'23<'=$+*'&)'
MC4'BC44&#)*<='+$)'/C44*<=X'\A'
+$)'\]A'HI#,X'6$&'T&#<4)*<%*-4=):
#&$"&'1B&#'=C%6&4&'S<6&45A'
F&Q&$%)'6C44&#)*<=)'-46')C44:
*<=)'MC4'23'+$)' 2`' Z"#' $)*' 6$&'
K-))*&%%-4='1B&#'=C%6&4&'S<6&4'
G'!&a*$%5',-')&"&4A'N&,&$=*'Q$#6'
<4"<46'MC4'bc'Da8C4<*&4'6$&'
T&#Q&46-4='6&)'=C%6&4&4'S<:
6&4)'([#'+&)C46&#&'N&QI46&#'
-46'(&)*%$0"&'!&a*$%$&4A'S["#-4:
=&4')$46'4<0"'K+)8#<0"&'.U=:
%$0"X'<-0"'Q&$*&#&';&)$0"*$=-4=):
*&#.$4&A'B&#'D$4*#$**'$)*'(#&$A'
7$*&#<#$)0"'Q$#6'&)'<.'/<.)*<=X'
bA'HI#,X'+&$'&$4&.'7&)&<+&46A'
K+'2d'Z"#'Q$#6'6$&'K-)%&=-4='
6&)';&=#$(()'1=C%6&4&#'S<6&45'$4'
6&#'7$*&#<*-#'MC#=&*#<=&4A'
K.'/<.)*<=X'22A'HI#,X'+&=$44*'
-.'2]'Z"#'&$4&'HI#0"&4%&)-4='
([#'^4*&#&))$&#*&'<+'&$4&.'K%*&#'
MC4'<0"*'F<"#&4A'N&%&)&4'Q$#6'
1B<)'HI#0"&4'MC.'=C%6&4&4'S<:
6&45'MC4'H<#=#&*';#C.+<0"&#A'
D$4&'D$4(["#-4='$4'6$&'RC=<:'-46'
H&6$*<*$C4)8#<E*$E&4'=$+*'&)'<.'
/<.)*<=X'2`A'HI#,X'<+'2bA3c'Z"#A'
B&#'TC#*#<='&$4&#'RC=<%&"#&#$4'

Q$#6'6-#0"'8#<E*$)0"&'RC=<6<#:
+$&*-4=&4'&#=I4,*A'>&$*&#&'!"&:
.&4' )$46' 6$&' NC%6&4&:S<6&4:
LC8(:P<0E&4:NO.4<)*$E'-46'6$&'
NC%6&4&#:S<6&4:H&6$*<*$C4A'
K.'HC4*<=X' \cA'HI#,X'Q$#6'&)'
E-%$4<#$)0"J'K+'2d'Z"#'=&"*'&)'$4'
&$4&#' LC0")"CQ' -.' &aC*$)0"&'
/[_)8&$)&4'.$*'P<.&4'1=C%6&:
4&#'S<6&45'-46'6$&'T&#Q&46-4='
MC4'/<(#<4'$4'9&$)=&#$0"*&4A'K4:
)0"%$&_&46'Q$#6'<%%&)'M&#,&"#*A'
S[#'6$&'!&$%4<".&'<4'6&#'LC0":
)"CQ')$46'K4.&%6-4=&4' -4*&#'
!&%&(C4'c2e\:ebf\f3e'C6&#'8&#'
D:H<$%'<4'"<%%Cg"-)<#&4)*<%%A6&'
&#(C#6&#%$0"A'K-0"'([#'6$&'<46&:
#&4'T&#<4)*<%*-4=&4')$46'K4.&%:
6-4=&4'&#Q[4)0"*A'B$&'!&$%4<":
.&'$)*'+&$'<%%&4'KE*$C4&4'EC)*&4:
(#&$A'Z.'/8&46&4'Q$#6'=&+&*&4A

Ein Exponat. 'SC*CJ'Y-)<#&4)*<%%

P&-&'S$%.&'$.'1B&%8"$5
S$%.*"&<*&#'>&$%+-#=')*&%%*'h#C=#<..'MC#

?#&6@A';&)-0"&#$44&4'-46';&)-:
0"&#'6&)'S$%.*"&<*&#)'1B&%8"$5'$4'
>&$%+-#='EU44&4')$0"'[+&#'&$4&'
9&$"&'4&-&#'S$%.&'(#&-&4A'
/&$*' \A'HI#,'%I-(*' 6&#'K4$.<*$:
C4):'-46'S<.$%$&4($%.'1H-.$&4'
G' D$4' *C*<%' M&#Q$0E&%*&)'K+&4:
*&-&#5J'B#&$'H-.$&4'G'&$4&'h#$4:
,&))$4X'&$4'&"&.<%$=&#'><=&4:
%&4E&#'-46')&$4'V[4=&#&#';#-6&#'
G'<-)'&$4&#'-4*&#$#6$)0"&4X'=&:
"&$.&4'/*<6*'$.'<%*&4'i=O8*&4'
%<46&4X'+&=%&$*&*'MC4'6&.'Y<-):
*$&#X'&$4&.';<+OE#CEC6$%X'$.'"&-:
*$=&4'7C46C4'-46'+&=&+&4')$0"'
<-('&$4&'M&##[0E*&'/-0"&'4<0"'
&$4&.'<%*&4'9$4=X'6&#'6&#'EU4$=:
%$0"&4'S<.$%$&'=&"U#*A'
K+'\3A'HI#,X'1FC"4'>$0E'L<8$*&%'
b5J'h#C($E$%%&#'FC"4'>$0E'?=&)8$&%*'
MC4'L&<4-'9&&M&)@'"<*'.$*')&$:
4&.'9<0"&(&%6,-='.$**%&#Q&$%&'
6$&'"<%+&'Z4*&#Q&%*'=&=&4')$0"'
<-(=&+#<0"*A'̂ 4'P&Q'RC#EX';&#%$4X'
h<#$)'-46'j)<E<'=&"*'&)'4-4'$4'
6$&'M$&#*&'9-46&A'/8<44-4='$)*'
=<#<4*$&#*A'?K0*$C4($%.@A'
K+'3cA'HI#,X'1B-4=&C4)'k'B#<:
=C4)J' D"#&' -4*&#' B$&+&45J'K-('
6&#' /-0"&' 4<0"' &$4&.' .<=$:
)0"&4'9&%$E*X'6<)'$4'6$&'(<%)0"&4'

YI46&'=&#<*&4'$)*'-46'6#C"*X'&$4'
-#<%*&)'l+&%'<-('6$&'>&%*'%C),-:
%<))&4X')0"<#*'B$&+'D6=$4'&$4&'
N#-88&'MC4'K+&4*&-#&#4'.$*'M$&:
%&4'SI"$=E&$*&4'-.')$0"A'?S<4*<:
)OmK+&4*&-&#($%.@A'
K+' ]A' K8#$%X' 1B&#' /-8&#' H<#$C'
;#C)A'S$%.5J'B&#'L%&.84&#'H<#$C'
-46')&$4';#-6&#'%<46&4'$4'&$4&.'
Z4*&#=#-46:7<+O#$4*"X' 6<)' )$&'
$4)'+-4*&X'MC4'<%%&#"<46'.&#E:
Q[#6$=&4'L#&<*-#&4'+&MU%E&#*&'
-46' MC4' h#$4,&))$4' h&<0"' #&:
=$&#*&'h$%,:LU4$=#&$0"'(["#*A'?K4$:
.<*$C4)($%.mS<.$%$&4($%.@A'
Kontakt: ' B&%8"$' S$%.*"&<*&#X'
Y<$4<%%&&' 2cX' 3fe`2'>&$%+-#=X'
!&%&(C4'c]be2:d\\]ccX'QQQAE$:
4CQ&$%+-#=A6&

Plakat zum Film ¹Dungeons 
& Dragons: Ehre unter Die-
benª. ' SC*CJ'B&%8"$

?#&6@A'B&#';&,$#E):7<46(#<-&4:
M&#&$4'>&$%+-#='M&#<4)*<%*&*'<.'
/C44*<=X'2dA'HI#,X'<+'22'Z"#'$.'
;[#=&#"<-)'$4'K"<-)&4')&$4&4'
S#["V<"#)&.8(<4=A'P<0"'&$4&.'
/&E*&.8(<4=')*&%%*')$0"'Z#)-%<'
hU"%$=X'6$&'4&-&'h#I)$6&4*$4'6&)'
Y&))$)0"&4'7<46(#<-&4M&#+<46)X'
MC#A'N<#*&4(<0"(#<-'^4=&'/0"C.:
+&#'"I%*'&$4&4'TC#*#<=A'/0"[%&#'
6&#'L#&$).-)$E)0"-%&'j+&#%<"4'
.-)$,$&#&4A' ^4*&#&))$&#*&' .&%:
6&4')$0"'+$)'S#&$*<=X'2cA'HI#,X'
8&#'D:H<$%'<4'+&,$#E)%<46(#<-:
&4g=.aA6&'<4A'7<46(#<-&4'<-)'
6&4' j#*)M&#&$4&4' .&%6&4' )$0"'
+&$'$"#&4'j#*)MC#)$*,&46&4'<4A

S#["V<"#)&.8(<4= '
6&#'7<46(#<-&4

?+<0"@A'B&#'HI44&#=&)<4=M&#:
&$4'17$&6&#E#<4,5'>&$%+-#='%I6*'
6$&'$4*&#&))$&#*&';&MU%E&#-4='([#'
/<.)*<=X'2`A'HI#,X'<+'2fA3c'Z"#'
,-'&$4&.'C((&4&4'/$4=&4'+&$'L<(:
(&&' -46' L-0"&4' $4' 6<)' /8$&%:
.<44:L-%*-#,&4*#-.' >&$%+-#='
&$4A';&#&$*)'<+'2bA3c'Z"#'"<%*&4'
6$&'/I4=&#'<4')&%+&#'/*&%%&'$"#&'
F<"#&)"<-8*M&#)<..%-4=' .$*'
6&#'><"%'6&)'TC#)*<46)'-46'6&#'
;&E<44*=<+&'6&#'!&#.$4&'\c\3'
<+A'̂ 4*&#&))$&#*&'H$*:/I4=&#')$46'
V&6&#,&$*'$.'W"C#'Q$%%EC..&4A

K-('/$*,-4='(C%=*'
C((&4&)'/$4=&4

?#&6@A'B<)'!&<.'6&#'9&)$6&4,:
;-0""<46%-4='>&$%+-#='%I6*'([#'
BC44&#)*<=X'2]A'HI#,X'<+'2dA3c'
Z"#',-'&$4&.'%$*&#<#$)0"&4'K+&46'
#-46'-.'6<)'!"&.<'1S#["%$4=):
=&(["%&5' &$4A' FC<0"$.' L$4&6*X'
K)*#$6'Y<+$+X'Y<44<'Z.%<-('-46'
F[#=&4' N<##&0"*' )*&%%&4' $4' 6&#'
;-0""<46%-4=' $"#&' ;-0"*$88)'
MC#A' D#=I4,*' Q&#6&4' 6$&)&' .$*'
MC#=&*#<=&4&4'!&a*&4A'D$4*#$**):
E<#*&4'([#'([4('D-#C')$46'$4'6&#'
9&)$6&4,:;-0""<46%-4=' -4*&#'
!&%&(C4'c]be2:3cc\b'&#"I%*%$0"A'
j4%$4&'-4*&#'#&)$6&4,+-0"A+-0":
E<*<%C=A6&'=$+*'&)'Q&$*&#&'^4(C)A

S#["%$4=)=&(["%&'
.$*';-0"*$88)

?+<0"@A'N&.&$46&#&(&#&4*$4'D%:
E&'/$.C4'<-)'H<#+-#='=&)*<%*&*'
6<)'S#<-&4(#[")*[0E'<.'/<.):
*<=X'\\A'K8#$%X'MC4'dA3c'+$)'22'Z"#'
$.'Y&%.-*:Y$%6:Y<-)'$4'>&$%+-#='
,-.'!"&.<'17&+&4'$)*'.&"#'<%)'
K#+&$*'-46'H["&5A'K4.&%6-4=&4'
)$46'+&$'D%(#$&6&'B#<=I))&#X'!&%&:
(C4'c]be2:\d\bX'^#.=<#6'Y<.:
.&#X'!&%&(C4'c]be2:ee``X'C6&#'
W"#$)*&%'/0"-%,X'!&%&(C4'c]be2:
eb]`X'.U=%$0"A'Z.'&$4&4'LC)*&4:
+&$*#<='?([4('D-#C@'Q$#6'=&+&*&4A

S#<-&4(#[")*[0E'
.$*'D%E&'/$.C4

?+<0"@A'^4'6&#'9&$"&'17$46&4W-%*5'
<-('6&.'7$46&4"C('$.'>&$%+-#:
=&#'/*<6**&$%'Y<))&%+<0"'=&"*'&)'
(-%.$4<4*'Q&$*&#A'
K.'/C44*<=X'2\A'HI#,X'*#&*&4'<+'
2dA3c'Z"#'S&&';<6&4$-)'-46'9&:
4n'/O6CQ'<-(A'B$&'+&$6&4'Q<#&4'
$4'6&4'%&*,*&4'F<"#&4'.$*'$"#&.'
V&Q&$%$=&4'/C%C8#C=#<..'6C#*',-'
N<)*A'/$&'(["%*&4')$0"'6<+&$')C'
QC"%X' 6<))' 6$&' ^6&&' &4*)*<46X'
&$4&4'=&.&$4)<.&4'K+&46'.$*'
7$&6&#4'MC4'S&&'-46'!&a*&4'MC4'
9&4n',-'M&#<4)*<%*&4A'L<#*&4'<4'
6&#'K+&46E<))&'=$+*'&)' ([#' \c'
-46'&#.I_$=*'([#'2`'D-#CA'
K.'/<.)*<=X'2`A'HI#,X'EC..*'
1;3:S-)$C45'<-)';&#%$4'<-('6&4'
LC#4)8&$0"&#' 6&)' 7$46&4"C()A'
9C0E$=&#'<%)'F<,,X'V<,,$=&#'<%)'
9C0EJ'H$*'4&-&4'/*[0E&4'-46'$4'
!#$C+&)&*,-4=')$46'6$&'H-)$E&#'
,-#[0E'<-('B&-*)0"%<46*C-#A'K-):
=&*[(*&%*&'K##<4=&.&4*)X')*<#E&'
H&%C6$&4X'V&6&'H&4=&'N#CCM&'
-46'/8$&%(#&-6&'Q<#*&4'<-('S<4)'
MC4' S-)$C4:;<46)' Q$&' /*&&%O'
B<4'-46'>&<*"&#'9&8C#*A'
^.' ^4*&#4&*' -4*&#' QQQA%$46&4:
0-%*A6&')$46'Q&$*&#&'^4(C#.<*$C:
4&4'G'<-0"',-'<%%&4'T&#<4)*<%:
*-4=&4'<+'K8#$%'G'&#"I%*%$0"A

17$46&4W-%*5'=&"*'
(-%.$4<4*'Q&$*&#
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(red). Einkaufen ist Vertrauens-
sache! Gerade der Kauf von Pols-
termöbeln ist Vertrauenssache 
und erfordert eine hohe Bera-
tungskompetenz. 
Individuelle Einrichtungen, spe-
zielle Anforderungen, besonde-
re Geschmacksrichtungen und 
Vorlieben müssen berücksichtigt 
werden, und zwar sehr differen-
ziert, da nur eine kundenorien-
tierte, kompetente und qualifi-
zierte Beratung zur Zufrieden-
heit der Kunden führt. 
Zeller ist seit mehr als 120 Jah-
ren in der Region verwurzelt, hat 
zigtausende Kunden zufrieden 
gestellt und verfügt über viele 
Stammkunden, die sich genera-
tionenübergreifend aus Erfahrung 
auf Interliving Zeller verlassen. 
Durch die Zugehörigkeit zu ei-
nem der leistungsstärksten Ein-
kaufsverbände der Möbelbran-
che sind beste Einkaufskonditio-
nen sichergestellt, wovon die 
Kunden durch beste Preise pro-
fitieren. Einkäufer des Verbands 
erkunden die aktuellen Möbel-
trends und haben Zugang zu den 
besten Herstellern Deutschlands, 
Europas und der Welt. Dadurch 
sind nahezu alle nationalen und 
internationalen Topmarken bei 
Zeller vertreten. 
Kontakt: Interliving Zeller, Vieh-
weg 8, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-92780 Fotos: Zeller

Interliving Zeller 
hat traumhafte 
Polstermöbel

- Anzeige -




